
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 30.11.2004 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:35 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Schneider 
 
 
Ratsmitglieder 
 
1.  Blümer, Michael SPD   
2.  Boldt-Hübner, Ursula UBG   
3.  Bräck, Thomas UBG   
4.  Bröckelmann, Henrik CDU   
5.  Broß, Andreas CDU   
6.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen   
7.  Danziger, Wolfgang SPD   
8.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
9.  Große Wiesmann, Marga-

rete 
CDU   

10.  Haase, Wolf-Herbert SPD   
11.  Hegemann, Moritz Bündnis90/Die Grünen   
12.  Höcker, Thomas CDU   
13.  Leufke, Paul CDU   
14.  Lohs, Eveline CDU   
15.  Lütkecosmann, Josef CDU   
16.  Sänger, Rudolf CDU   
17.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
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18.  Teichmann, Klaus UBG  für Hübner Alfred 
19.  Walter, Helmut F. D. P.   
20.  Winkler, Andreas SPD   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. BG Fallberg 
2. GORR Rickert 
3. GOAR Gellenbeck bis TOP A/8, 21.15 Uhr 
4. GOAR Block 
5. Werkeleiter Scheunemann 
6. VA Lenfort, zugleich als Schriftführerin 
 
als Gast: 
 
1, Wirtschaftsprüferin Hahne, bis TOP A/71, 21.05 Uhr 
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In der heutigen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln, 
zu der die Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird ver-
handelt und beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln 
 

 
 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln fest. 
 
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unterschreibt 
 

 
Beschluss: 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird Ratsherr Blümer bestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Bürgermeister Schneider trägt vor, dass die Tagesordnung der heutigen Sitzung um den 
Punkt „Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses“ erwei-
tert werden muss. Er schlägt vor, diesen Punkt als TOP A/2.1 in die heutige Tagesordnung 
mit aufzunehmen. 
 
Der Ausschuss folgt diesem Vorschlag einstimmig. 
 
 
 
2.1 
 

Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses 
 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Ratsherr Bröckelmann wird zum stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzaus-
schusses gewählt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 
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3. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der Tagesordnung führen würden, liegen 
nicht vor. 
 
 
 
4. 
 

Satzungsangelegenheiten 
 

 
 
 
 
4.1 
 

Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden 
Vorlage 221/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
GORR Rickert erläutert den Sachverhalt. 
 
Nach kurzer Aussprache fasst der Ausschuss folgenden empfehlenden Beschluss an den 
Rat: 
 
Beschluss: 
Die dieser Vorlage beigefügte Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden in der 
Gemeinde Nottuln wird beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5. 
 

Steuer- und Beitragsangelegenheiten 
 

 
 
 
5.1 
 

Abfallbeseitigung  
a) Entwicklung 2004 
b) Kalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren 2005 
Vorlage 291/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Bürgermeister Schneider gibt eine kurze Einführung in den Sachverhalt. 
Die sich anschließende Diskussion befasst sich im Wesentlichen mit der Subventionierung 
der Biotonne und im Konkreten insbesondere deren Höhe. Um zu einer Entscheidung über 
die Festsetzung  der Müllgebühren kommen zu können, bittet der HFA die Verwaltung um 
die Klärung der folgenden Punkte: 
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• Überprüfung der Biomüllmengen im Restmüll 
• Überprüfung der Komposteranlagen bei Eigenkompostierung 
• Vergleich zu den Nachbargemeinden darstellen (Senden, Havixbeck, Billerbeck) 
• Verbesserung der Bürgerinformation 
• Auswirkungen der Reduzierung der Gebührenermäßigung für Eigenkompostierer auf 35 

€/Jahr bzw. Auswirkungen bei Gebührenstabilität für Eigenkompostierer 
• Information an den Ausschuss im laufenden Jahr 
• bessere Kennzeichnung der Biotonne 
 
Am Schluss der Diskussion – nach Zusammenfassung durch den Beigeordneten Fallberg – 
besteht Einigkeit, dass zur Sitzung des Rates am 14.12.2004 eine Berechnung mit einem 
Vorteilssatz von 35 Euro für Eigenkompostierer vorgelegt werden soll und eine weitere mit 
Gebührenstabilität. 
Die übrigen Punkte (s. oben) sind dann im Jahre 2005 abzuarbeiten. 
 
Nach Abschluss der Aussprache fasst der Haupt und Finanzausschuss auf Vorschlag des 
Bürgermeisters folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird die Vorlage entsprechend überarbeiten. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5.2 
 

Kalkulation der Straßenreinigungsgebühren 2005 
Satzungsänderung 
Vorlage 290/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 3 beigefügt. 
 
Frau GOAR Block erläutert den Sachverhalt. In der sich anschließenden Aussprache wird 
aus dem Ausschuss der Wunsch vorgetragen, dass in Zukunft jeweils ein Vorjahresvergleich 
der Vorlage beigefügt wird. Weiterhin wird GORR Rickert gebeten, andere 
Berechnungsmöglichkeiten zur Ermittlung der Straßenreinigungsgebühren vorzustellen.  
 
Nach Abschluss der Aussprache fasst der Haupt- und Finanzausschuss folgenden empfeh-
lenden Beschluss an den Rat: 
 
Beschluss: 
Die Kalkulation über die Straßenreinigungsgebühr wird zur Kenntnis genommen 
Die Gebührensatzung wird, wie in Anlage 2 aufgeführt, geändert 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Möglichkeiten eines anderen Berechnungsmaßstabes zu 
erarbeiten und in der nächsten Ausschusssitzung vorzustellen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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6. 
 

Sozialfonds zur Unterstützung von Musikschülerinnen und Musikschülern 
Vorlage 258/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg stellt den Sachverhalt vor. 
 
In der sich anschließenden kurzen Aussprache wird die Verwaltung gebeten, die Zuschuss-
empfänger rechtzeitig auf den Ablauf des Bewilligungszeitraums hinzuweisen. 
 
Nach Abschluss der Aussprache fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die der Vorlage beigefügten Richtlinien für die Gewährung eines Zuschusses aus dem Sozi-
alfonds zur Unterstützung von Musikschülerinnen und Musikschülern werden beschlossen.  
 
Mittel für den Sozialfonds in Höhe von 6.250 € für die Zeit vom 01.10.2004 bis 31.12.2004 
werden im Rahmen der Gesamtdeckung außerplanmäßig zur Verfügung gestellt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
7. 
 

Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 

 
 
 
7.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss der Musikschule 
Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2004 (01.01. - 30.09.2004) 
Vorlage 270/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr.: 5 beigefügt. 
 
Werkeleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt. Im Anschluss hieran erläutert die Wirt-
schaftsprüferin Frau Hahne die Überleitungsrechnung.  
 
In der sich anschließenden kurzen Aussprache beantwortet Frau Hahne die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Im weiteren Verlauf der Aussprache erkundigt sich Ratsherr Schulz nach 
der derzeitigen Beschäftigung der drei unkündbaren Musikschullehrer.  Beigeordneter Fall-
berg informiert kurz über die Weiterbeschäftigung und trägt vor, dass er weitergehende Aus-
künfte im nichtöffentlichen Sitzungsteil geben wird. 
 
Nach Abschluss der Aussprache fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss der Musikschule Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2004 wird zum 
30.09.2004 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 77.204,64 € und der Gewinn- und Verlust-
rechnung mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 11.863,22 €  in der als Anlage beigefügten 
Form festgestellt.  
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Der Fehlbetrag in Höhe von 11.863,22 € wird mit dem Gewinnvortrag des Vorjahres in Höhe 
von 5.045,18 €  verrechnet. Der verbleibende Bilanzverlust in Höhe von 6.818,04 €  wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.  
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
 
 
 
8. 
 

Verschiedenes 
 

 
Die Fragen der Ausschussmitglieder werden von der Mitarbeitern der Verwaltung in der Sit-
zung direkt beantwortet. 
 
Beigeordneter Fallberg weist darauf hin, dass unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. Hufnagel 
am 29.1.2005 ein Workshop für Ratsmitglieder zum Thema „NKF“ in Nottuln stattfinden wird. 
 
 
 
 
 


